
 

 
Brandgefahren in der Weihnachtszeit 
 
 
Merkblatt: «Weihnachtsbaum» 
 
Brennenden Kerzen auf Weihnachtsbäumen und Adventskränzen stellen in der Weihnachtszeit ein 
erhöhtes Feuerrisiko dar. Das Reisig trocknet in geheizten Räumen schnell aus, wird dürr und umgibt 
Tannenbäume und Adventskränze mit einer harzhaltigen Gasglocke, die sich explosionsartig entzünden 
kann. Für glückliche und brandfreie Feiertage reichen einfache, wirksame Sicherheitsmassnahmen.  
 
 
Was ist im Umgang mit Christbäumen zu beachten ? 
 
Kauf:  
• Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest kaufen und in einem mit Wasser gefüllten Gefäss auf-

stellen, möglichst im Freien (Balkon etc.). So bleibt er länger frisch. 
 
Vorsorgen:  
• Der Weihnachtsbaum sollte in einem stabilen, mit Wasser gefüllten Baumständer stehen, damit er 

nicht umkippen kann. Befestigen Sie grosse Christbäume auch seitlich. 
• Der Sicherheitsabstand zwischen Weihnachtsbaum und Vorhängen, Polstermöbeln oder TV-

Geräten muss mindestens 30 cm betragen. 
• Löschmittel bereitstellen: In der Nähe des Baums einen mit Wasser gefüllten Eimer, bzw. falls 

vorhanden eine Eimerspritze oder einen Feuerlöscher bereitstellen.  
 
Schmücken:  
• Kerzen nie direkt unterhalb eines Zweiges oder von Dekorationsmaterial anbringen. 10 cm über der 

Kerzenflamme herrscht noch immer eine Temperatur von ca. 400°C! Verzichten Sie auf Wunder-
kerzen und leicht brennbaren Christbaumschmuck. Elektrische Kerzen: Kaufen Sie nur Kerzen-
ketten, die SEV-geprüft sind. 

 
Kerzen anzünden:  
• Jeden Tag trocknet der Christbaum mehr aus. Dadurch werden zunehmend explosionsfähige Gase 

frei. Das Brandrisiko beim Anzünden der Kerzen erhöht sich deshalb von Tag zu Tag erheblich. 
Zünden Sie immer zuerst die Kerzen an der Spitze des Weihnachtsbaumes an. Löschen Sie diese 
von unten Richtung Spitze. So vermeiden Sie, dass Ihre Kleider Feuer fangen. 

 
Entsorgen:  
• Den Baum nach Weihnachten möglichst bald entsorgen. An Silvester heisst es «Aus» für Kerzen 

am Weihnachtsbaum. Die Brandgefahr ist jetzt akut. 
• ERZ Entsorgung + Recycling Zürich empfiehlt: Christbäume zusammengebunden der Kehrrichtab-

fuhr mitgeben (kostenlos bis 20.1.2006). Wichtig: Bäume über 1.50 m müssen verkleinert werden.  
 
Brandfall:  
• Nie einen brennenden Weihnachtstbaum ins Freie oder ins Bad tragen. Sie laufen Gefahr, sich zu 

verbrennen. Herabfallende, brennende Äste können leicht einen neuen Brand entzünden.  
• Im Brandfall handeln nach dem Grundsatz: Alarmieren, Retten, Löschen. Die Telefonnummer der  

Feuerwehr lautet 118. 


